
Liebe Freunde von GFM,

die Welt scheint dies im Augenblick ver-
gessen zu haben. Die gegenseitigen 
Anfeindungen und Unversöhnlichkeiten 
werden immer größer. Einer zieht über 
den anderen her. Die Spaltung in unserer 
Gesellschaft und zwischen manchen, die 
sich einst Freunde nannten, nehmen zu. 
Brudervölker bekriegen sich gegenseitig. 
Jeden Tag und jede Nacht hagelt es böse 
Worte, Bomben und Raketen. Menschen 
werden herabgewürdigt. Menschenleben 
werden ausradiert. Ganze Städte und Re-
gionen werden dem Erdboden gleich ge-
macht. Was für ein Elend! Wie schrecklich! 
Was für eine Not! Wie schön und wie wun-
derbar ist es dagegen, wenn Brüder und 
Schwestern einträchtig zusammenleben. 
Wenn sie sich gegenseitig unterstützen, 
miteinander- und nicht gegeneinander 

arbeiten und gemeinsam Erfolge feiern. 
Jeder, der das schon erlebt hat, kann mit 
Freude davon erzählen. Deshalb wollen 
wir auch genau das im 25-sten Jahr un-
seres Bestehens miteinander tun. Wir 
wollen mit Freude beieinander sein. Wir 
wollen unsere Freundschaft über alle 
Grenzen hinweg pflegen. Wir wollen mit-
einander feiern und ein Loblied auf die 
Gnade Gottes singen, die uns all das Gute 
ermöglicht hat. Und wir wollen uns auch 
weiterhin für ein friedliches Miteinander 
einsetzen und dafür, dass Menschen ge-
holfen wird, ganz praktisch und konkret. 
Wie wertvoll, dass Sie uns dabei unter-
stützen. Wie schön, wenn wir uns bei den 
Begegnungsmöglichkeiten in unserem 
Jubiläumsjahr sehen. Und was für ein wun-
derbares Zeichen in dieser Welt, wenn wir 
einträchtig beieinander sind. 

Herzlichst Ihr Dekan Norbert Braun

Studienreise mit den Lernenden 
des Internats

GFM Tripura organisierte 2024 erfolg-
reich eine unvergessliche Studienreise 
mit anschließendem Picknick für die 
Schülerinnen und Schüler der Wohn-
heime. Diese lang erwartete Veran-
staltung hatte das Ziel, den Kindern 
eine bereichernde und zugleich un-
terhaltsame Erfahrung zu bieten, die 
Lernen mit Freizeit verbindet.

Die Reise wurde so gestaltet, dass die 
Schülerinnen und Schüler außerhalb 
des Klassenzimmers Neues entde-
cken und lernen konnten. Erfahrene 
Begleitpersonen und Mitarbeitende 
von GFM führten durch das Programm 
und sorgten für eine ausgewogene 
Mischung aus Bildungsaktivitäten 
und Erholung. Im Anschluss an die 
Studienreise versammelten sich die 
Schülerinnen und Schüler zu einem 

fröhlichen Picknick mit Spielen, Musik 
und leckerem Essen. Die Stimmung 
war lebhaft, und die Kinder beteili-
gten sich an Gruppenaktivitäten, die 
den Teamgeist und die Gemeinschaft 
stärkten.

Diese Veranstaltung war eine wert-
volle Erfahrung, die nicht nur zur Bil-
dung beitrug, sondern auch Momente 
der Entspannung und Freude schenk-
te. Das Programm unterstreicht das 
Engagement von GFM für die ganz-
heitliche Entwicklung und das Wohl-
befinden ihrer jungen Lernenden.

Bericht: Zara Darlong

Übersetzung: Julius Stigler

Studienreise 25-jähriges JubiläumHealth Camp

Zeit im Boarding House gesammelt 
haben. Rev. Lalzarliana Darlong hielt 
die Ansprache und bat um Gottes 
Führung, Schutz und Segen für die 
scheidenden Schüler, die nun in ei-
nen neuen Lebensabschnitt starten. 
Seine Botschaft ermutigte die Schüler, 
an ihrem Glauben festzuhalten, ihre 
Träume mit Leidenschaft zu verfolgen 
und einen positiven Einfluss auf ihre 
Gemeinden zu nehmen. 

Das Programm war eine lebendige 
Feier von Musik, Tanz und kulturellem 
Erbe. Die scheidenden Schüler präsen-
tierten auch ein herzliches Abschieds-
lied, in dem sie ihre Dankbarkeit zum 
Ausdruck brachten. Als Zeichen der 
Wertschätzung überreichte der Boar-
ding House-Vorstand Erinnerungs-
stücke an die Schüler.

Berichte:Stephen Darlong, GFM India

Übersetzung: Michael Mayer

Medical Health Camp - Gesund-
heitstag

Es ist uns eine große Freude, dass wie-
der „Medical Health Camps“ (Gesund-
heitscamps) an Orten mit begrenzten 
medizinischen Ressourcen stattfin-
den konnten. Mit dem Einsetzen der 
Monsunzeit treten Gesundheitspro-
bleme wie Fieber, Denguefieber, Ma-
laria usw. in ganz Tripura besonders 
häufig auf. 

Viele der Dorfbewohner, die während 
der Gesundheitscamps medizinisch 
behandelt wurden, sind durch die 
Gnade Gottes geheilt worden. Wir 
preisen Gott für die bemerkenswerten 
Veränderungen und sprechen GFM 
e.V. unseren aufrichtigen Dank die 
unschätzbare Unterstützung bei der 
erfolgreichen Durchführung dieser Ge-
sundheitscamps aus. 

Wenn Sie mit uns Kontakt 
aufnehmen möchten:
 
1. Vorsitzender
Michael Mayer, Sophie-Scholl-Str. 16, 
74372 Sersheim

2. Vorsitzender:
Dekan Norbert Braun, Karlstraße 30,
72525 Münsingen

Kassierer: Jonas Dölker, Musbach

Schriftführerin: Claudia Mast,Musbach

Beisitzer: Bettina Lörcher, Frutenhof, 
Elke Schaal, Schorndorf, Julius Stigler, 
Großbottwar

Spendenkonto: 
VR-Bank Ludwigsburg eG
IBAN: DE63 6049 1430 0304 0480 03

 Telefon:  +49 (0) 7042 8152377
 Web:  www.gfm-ev.de
 E-Mail:  info@gfm-ev.de 
 Instagram:  »globalfriendshipmission«
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 »Wie schön und wie wunderbar     
 ist es, wenn Brüder einträchtig  
 zusammenleben!« 
 Psalm 133,1 

 25 Jahre 
 Global Friendship Mission e.V. 
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25-jähriges Jubiläum

Anlässlich unseres 25-jährigen Jubi-
läums haben wir unsere indischen 
Freunde (ehemalige Patenkinder und 
Mitarbeiter von GFM India) eingeladen, 
um dieses besondere Ereignis mit uns 
zu feiern. Die Planungen laufen schon 
sehr lange und wir dachten immer: 
Wir haben genug Zeit. Die Zeit wur-
de knapp, da zuerst vor allem für die 
ehemaligen Patenkinder Reisepässe 
beantragt werden mussten, ohne die 
die Formalitäten in Deutschland für 
die Beantragung des Visums in Indien 
nicht erledigt werden konnten. Letzt-
endlich haben 9 Personen einen Pass 
erhalten. Nach einigem Hin und Her hat 
die Ausländerbehörde in Deutschland 
zugestimmt, dass wir als Verein die 9 
Personen einladen dürfen, da wir für die 
Kosten ihres Aufenthalts sorgen kön-
nen und uns verpflichten, dass sie wie-
der zurückreisen. Als alles geklärt war, 

konnten wir die notwendigen Unterla-
gen Anfang April nach Indien senden. 
Diese kamen innerhalb einer Woche an 
(was erstaunlich ist, aber, Gott sei Dank, 
funktioniert hat). Eine spannende und 
aufregende Zeit liegt hinter uns, auf das 
Beste freuen wir uns noch.

Wenn ich diese Zeilen schreibe, bereiten 
sich unserer Freunde auf den Weg nach 
Kolkata zum deutschen Konsulat vor, 
um das Visum zu beantragen. Wenn Sie 
den Newsletter in Händen halten, wur-
de dieses hoffentlich genehmigt und 
der Reise nach Deutschland vom 27.06. 
– 15.07.2025 steht nichts mehr im Wege. 
Bitte beten Sie mit, dass nun auch noch 
die letzte Etappe geschafft wird, die 
Reise starten kann und wir eine beson-
dere und wertvolle Zeit in Deutschland 
zusammen erleben können.

Wir freuen uns sehr auf Begegnungen 
mit unseren indischen Freunden. Dafür 

haben wir folgende Veranstaltungen 
geplant:

29.06. �Jubiläumstag mit Akzente-Got-
tesdienst, Bürgerhaus in 72250 
Freudenstadt-Musbach

03.07. �Informations- und Begegnungs-
abend, Gemeinschaftshaus in 
75389 Breitenberg

06.07. �Gottesdienst, Martinskirche in 
71723 Großbottwar, 

09.07. �Informations- und Begegnungs-
abend in 72555 Metzingen

10.07. �Informations- und Begegnungs-
abend, Gemeindehaus in 73630 
Remshalden-Grunbach

11.07. �Informations- und Begegnungs-
abend, Gemeindehaus in 71723 
Großbottwar

13.07. �Gottesdienst Martinskirche, in 
72525 Münsingen

Zusätzlich soll es weitere kleinere Tref-
fen an unterschiedlichen Orten mit 

verschiedenen Gruppen und Kreisen 
geben. Wir möchten dabei gemeinsam 
feiern, die Gemeinschaft genießen, mit-
einander ins Gespräch kommen, von 25 
Jahren GFM berichten. Und das nicht 
nur aus Erzählungen, sondern aus er-
ster Hand, von Menschen, deren Leben 
durch die Arbeit von GFM eine neue 
Perspektive erhalten hat. 
Über unsere Homepage halten wir Sie 
über den Stand der Reise und noch 
weitere, bislang nicht geplante Veran-
staltungen auf dem Laufenden (siehe 
auch QR-Code auf der Rückseite). Nut-
zen Sie gerne die beiliegende Karte, um 
Freunde und Bekannte von Ihnen einzu-
laden. 
Wir von GFM und unsere indischen 
Freunde freuen uns sehr, wenn Sie an 
einem der genannten Termine dabei 
sind und wir uns persönlich begegnen. 
Sie sind herzlich eingeladen.

Michael Mayer, 1. Vorsitzender

Finanzbericht für das Jahr 2024 

Liebe Paten und Spender,
herzlichen Dank für die vielen kleinen 
und großen Spenden, die wir von Ihnen 
im letzten Jahr 2024 erhalten haben. Wir 
geben Ihnen nachfolgend gerne Aus-
kunft über die Verwendung der Gelder.

Im vergangenen Jahr gingen 91.788 € an 
Spenden für die Patenkinder ein. Spen-
den ohne Angabe eines bestimmten 
Zweckes haben wir in Höhe von 50.199 
€ erhalten. Einen Teil der allgemeinen 
Spendengelder haben wir dafür einge-
setzt, dass auch Kinder ohne eigenen 
Paten unterstützt werden konnten. Ins-
gesamt haben wir 112.499 € für die För-
derung von Kindern nach Indien über-
wiesen. Für die letztjährigen Projekte 
gingen Spenden in Höhe von 4.817 € 
ein. Weitere Spenden in Höhe von 9.116 
€ gingen für Kalender, die Krankensta-
tion, das anstehende Jubiläum sowie 

die Unterstützung kirchlicher Mitarbei-
ter ein. Mit einem Betrag von 11.340 € 
wurden sechs kirchliche Mitarbeiter 
unterstützt, die die gute Nachricht von 
Jesus Christus in entlegene Gegenden 
bringen und vor Ort für die Menschen 
da sind. Zudem wurden 12.450 € in die 
letztjährigen Projekte (u. a. Erweiterung 
des Mädchenwohnheims) investiert. 
Unsere Aufwendungen, hauptsächlich 
für Druckerzeugnisse, Porto und Bank-
gebühren, beliefen sich auf 3.363 €. 

Im Jahr 2024 standen den Einnahmen in 
Höhe von 157.258 € Ausgaben in Höhe 
von 144.194 € gegenüber. Somit haben 
wir das Jahr 2024 mit einem Gewinn von 
13.064 € abgeschlossen, welcher zur 
Stärkung unserer Rücklage beiträgt.  

Für Fragen zum Jahresabschluss stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Jonas Dölker, Kassierer

Bambustanz Junge Festgemeinde

Ausbildungsprogramm

Zum zweiten Mal wurde eine Gruppe 
von jungen Frauen im Schneiderhand-
werk ausgebildet. Dies ist einer der 
bestbezahlten Berufe für Frauen, um 
sich und ihre Familien selbst versorgen 
zu können. Ein weiterer Vorteil ist, dass 
diese Ausbildung wenig Kosten verur-
sacht. Unterstützung erhielten wir von 
zwei einheimischen Ausbilderinnen, 
Frau Lydia Darlong und Frau Choimoii 
Darlong, die unsere ersten Auszubil-
denden waren. Sie haben bereits ihre 
eigene Schneiderei eröffnet und sind 
nun selbst als Ausbilderinnen tätig.
Nach etwas weniger als sieben Mo-
naten hatten die jungen Frauen den 
Kurs erfolgreich abgeschlossen. Am 2. 
Oktober 2024 fand eine Abschlussfeier 
statt zu der viele Gemeindemitglieder 
eingeladen waren. Die Zertifikate 
wurden von Botschafter (a.D.) John 
Thanglura Darlong (Neu Delhi), der mit 

seiner Frau als Ehrengäste eingeladen 
war, überreicht. Die jungen Frauen und 
deren Eltern drückten ihre Dankbarkeit 
gegenüber GFM aus. Mit ihren Zertifi-
katen in der Hand können sie nun ihre 
eigenen Karrieren und Unternehmen 
starten.

Verabschiedung vom Internat 
nach Schulabschluss

Ein besonderer Moment im Inter-
natsleben (Boarding House) ist die 
Verabschiedung von Schüler (Paten-
kindern), die ihre Schulausbildung 
erfolgreich beendet haben. In einem 
wertschätzenden Abschiedspro-
gramm wurden die Leistungen der 
Schüler geehrt und ihnen alles Gute 
für ihre Zukunft gewünscht. Das Ab-
schiedsprogramm war ein Zeugnis für 
die Freundschaften, Erfahrungen und 
Erinnerungen, die sie während ihrer 

Übergabe Zertifikate SchneiderinnenausbildungSchülerinnen


